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U 188
Nmerikas bedingte Vermittlungs

bereitſchaft
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Am gleichen Tage dem 22 April iſt die deutſche Oeffent
lichkeit plötzlich vor drei Tatſachen geſtellt worden Die erſte
iſt die Note in der die deutſche Reichsregierung den Präſi
denten Harding bat die Summe feſtzuſtellen die Deutſchlandals Geſemtentſchädtgnng zahlen ſolle und in der ſie ſich ver

pflichtete den Schiedsſpruch des Präſidenten unter allen Um
ſtänden zu erfüllen die zweite die Antwort Amerikas die
den Schiedsſpruch ablehnt dafür aber verſpricht geeignete
zeutſche Vorſchläge den Alliierten zur Beachtung zu empfehlen
die dritte die Abſendung einer an den Wiedergutmachungs
ausſchuß gerichteten deutſchen Note in der vor allem Pläne
zum Wiederaufbau entworfen werden Die Amerikanote iſt
am Abend des 20 April übermittelt worden die Antwort
lief am Vormittag des 22 ein Am 22 ward die zweite

Reparations abgeſandt Jn der Reichstagsſitzung vom
22 gab Miniſter Simons nachdem Beſprechungen beider
Noten mit den Kabinettsmitgliedern und Parteiführern
vorausgegangen waren eine Erklärung ab in der er feſt
ſtellte daß der Schiedsſpruch abgelehnt die Vermittlung da
gegen inſofern angenommen ſei als die Vereinigten Staaten
den Wunſch nach ſchleuniger Wiederauſnahme der Verhand
lungen auf Grund geeigneter deutſcher Vorſchläge ausdrücken
Solche Vorſchläge ſofort auszuarbeiten ſei nun die nächſte
Pflicht Zur Begründung ſeines Schrittes an Amerika führte
der Miniſter an daß alle Verſuche durch andere Vermittler
mit den Gegnern oder mit den Vereinigten Staaten Fühlung
zu bekommen fehlgeſchlagen ſeien und daß weder die deut
ſchen Wiederaufbaupläne noch die Anleihepläne Ausſicht
hatten ohne Unterſtützung durch eine vergleichsweiſe unpar
teiiſche Macht die Zuſtimmung der Alliierten zu finden

Man hat die deutſche Note einen Verzweiflungsſchritt
genannt Kein Zweiſel daß ſie dies iſt Aber war nicht
auch die Lage aus der heraus die Reichsregierung ſo glaubte
handeln zu müſſen verzweifelt Die Entſchädigungsſumme
die der Verband für angemeſſen hält iſt in Paris genannt
worden Deutſchland iſt unſähig dieſe Summe zu zahlen

a die Gegner mußten über das Wie der Au
nichts zu ſagen Das ſollte in London nachgeholt werden
Von beiden Seiten wurden Vorſchläge gemacht von beiden
als unausführbar abgelehnt die Verhandlungen brachen zu
ſammen Was nun Wohl war Deutſchland bereit neue
Angebote zu machen es übernahm die doppelte Aufgabe die
verwüſteten Gebiete wieder herzuſtellen und ſeinen Gegnern
durch Beſchaffung von Anleihen Geldhilfe zu leiſten Da

jedoch die Pariſer Forderung nach wie vor als unerfüllbar
gilt mußte man annehmen daß auch die neuen deutſchen
Vorſchläge den Gegnern im einzelnen vielleicht erörterbar
n ihrer Geſamtheit aber unzulänglich ſcheinen würden Jn
der Tat hat der Verband nicht nur Frankreich ſeit dem Ab
bruch der Londoner Verhandlungen ſeine Maßregeln darauf
ringerichtet auf den Zahlungswillen nicht mehr auf die
Zahlunge fähigkeit Deutſchlands zu wirken Die Amerikanote
war der Beweis daß die deutſche Regierung einſtweilen dar
auf verzichtet hatte einen Geſamtvorſchlag zu machen der
gleichzeitig den deutſchen Möglichkeiten und den Forderungen
des Verbandes genügen täte

Der Hilferuf an Amerika war ſomit in der Tat das Ge
ſtändnis Wir wiſſen nicht weiter Aber ſind nicht auch die
Gegner in das gleiche Dickicht geraten Auch ſie haben ſeit
London nicht anderes mehr gewußt als Deutſchland mit Ge
valt und Drohung in eine Zahlungsbereitſchaft hineinzu
ängſtigen von der niemand wußte wie ſie in tatſächliche
Leiſtungen umgeſetzt werden konnte Auch wenn Hardin
eine Summe feſtgeſetzt hätte wäre die Kernfrage die no
der Verwirklichung nach wie vor ungelöſt geblieben und es
hätte der Vorſchläge bedürft Die fordert Harding darum
läßt aber durchblicken daß er von den Verbandsmächten die
ohne amerikaniſche Mitarbeit ja doch nicht imſtande ſind
die Entſchädigungsfrage welt wirtſchaftlich zu löſen etwas
mehr Geduld und etwas mehr Rückſicht du die wirtſchaft
lichen Tatſachen erwartet

Dieſe Kundgebung iſt der wenn auch beſcheidene Gewinn
der deutſchen Amerikanote

Steigen des Markkurſes in New York
Berlin 23 April Priv Tel Die deutſche Mask ſtellte

ſich geſtern an der New Yorker Börſe erheblich höher woraus
man folgert daß das amerikaniſche Publikum weitere Schritte
ſeiner Regierung erwartet

Die Nark in der Schweiz

Baſel 23 April Eig Drahtng dFinanzkreiſen der Schweiz a Sag die o regt
peſſimifſtiſch an Man befürchtet eine allgemeine europäiſche

Kriſe und einen Zuſammenbruch Deutſchlands wenn die
Alliierten ihre neuen Strafmaßnahmen in die Tat umſetzen

r der Mark iſt ſo ſtark wie ſeit über einem Jahre
nicht mehr

Zum Wiederaufbau Frankreichs
Paris 23 April Der vom allgemeinen Arbeiter

verband einberufene Kongreß über den Wiederaufbau in
Sir z ſeine Arbeiten geſtern abend beendet und den

eſchluß gefaßt ein Aktionskomitee einzuſetzen das ſich mit
der franzöſiſchen Regierung in Verbindung ſetzen ſoll um
allgemeine Grundlinien für den Wiederaufbau ſeſtzuſetzenDiener
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niſationen der Geſchädigten und mit dem Arbeiterverband
eine prakriſche Löſung des Wi deraufbauproblems zu finden
Das Aktionskomitee wird ſeine erſte Sitzung am 8 Mai ab
halten Der geſtrige i endete mit der Annahme einer
Entſchließung in der zum Ausdruck kommt daß der Haupt
reichtum Deutſchlands in ſeiner Arbeit und in ſeiner Pro
duktion zu ſuchen ſei und daß infolgedeſſen ein Wiederauſbau
programm unter Nichtbeteiligung der deutſchen Arbeiter
kaum denkbar ſei

Paris 23 April Auſ dem Kongreß des allgemeinen
Arbeiterverbandes wurde im Verlaufe der Debatte erllärt
daß am 28 April auf dem Kongreß in London die franzö
ſiſchen Gewerkſchaftler mit den Vertretern der deutſchen Ar
beiterorganiſationen zuſammenkommen würden und alsdann
Aufklärung darüber geſchaffen werden würde auf welche
Mitarbeit von deutſcher Seite gezählt werden könne Eine
ganze Reihe von Bürgermeiſtern rraten für Beteiligung der
d utſchen Arbeiter ein Ferner wurde bekanntgegeben daß
ſich die Koſten des Wiederaufbaues auf 50 Milliarden in
bar belaufen würden Frankreich würde 20 Jahre für den
Wiederaufbau brauchen Deutſche Arbeiter und deutſches
Material ſeien unbedingt erforderlich Auch im Namen der
verſchiedenen Genoſſenſchaften wurde die Erklärung ab
gegeben daß das Land wieder aufgebaut werden müſſe und
zwar mit deutſcher Hilfe

Der engliſche Gewerkſchaftskongreß gegen die Beſetzung
des Ruhrgebietes

London 23 April Der parlamentariſche Ausſchuß des
Gewerkſchafskongreſſes veröffentlicht eine Erklärung in der
es heißt Dem Vorſchlag der Beſ tzung des Ruhrgebiets ſollte
mit allen diplomatiſchen Mitteln entgegengewirkt werden
Die ſtrittigen Fragen wären einem neutralen Schiedsgericht
zu überweiſen

Italien für eine Verſöhnungspolitik
Rom 23 April Eig Drahtnachritht Die offiziöſen

Blätter Tribuna Meſſagero ſowie der Corriere gtalig
bezeichnen das was bisher von den deurſchen Vorſchlägen
e hefte an Liskutavel Feankreich irre ſth wenn

es hoffe daß England ſeine Freundſchaft mit Amerika den
Franzoſen opfern werde FJtalien werde nach wie vor jede
Verſohnungspolitik unterſtützen

Stinnes gegen die Politiker
Der Pariſer Jntranſigeant berichtet über eine Unter

redung die ſein Mitarbeiter de Gobart im Hotel Adlon mit
Hugo Stinnes halte Stinnes habe u a erllärt Man ver
liere nur Zeit mit dem Geſchwätz von Politikern die ron
Kammer und Preſſe wie Hamp lmänner aufgezogen werden
Es ſei notwendig daß Geſchäftsmänner zuſammen
treffen und ohne Haß miteinander r deten Man dürfe keine
Konferenzen mehr abhalten bei denen jeder den Revolver
auf den Tiſch neben ſich lege Zur Rettung der kranken Welt
ſei die Konſultierung einiger Aerzte hinter geſchloſſenen
Türen erforderlich Deutſchland würde etwas Anſinniges
anbieten wenn es ſich bereit erkläre auch nur die Zinſen
einer Anleihe von 50 Milliarden zu zahlen Wenn die Ver
bündeten auf dergleich en rechneten würden ſie neue Ent
täuſchungen erleben Frankreich hätte ſeit zwei Jahren
Material und Arbeiter für den Wiederaufbau erhalten
können Es würde ſich kein Deutſcher gefunden haben um
e ihm abzu ſchlagen Aber Frankreich wolle gar nicht die

iedergutmachung ſondern ſehe es nur auf die Demütigung
Deutſchlands ab Augenblicklich g be es in der Welt nur
weierlci Staaten diejenigen die dank ihrer Valuta Rohſoſfe kaufen können und die anderen Beide ſeien dem

Untergang verfallen wenn es nicht ung ſollte ſich über
gegenſeitige Hilfe zu verſtändigen Man könn Geld finden
aber nur wenn man der Welt das Beiſpiel einer vollkom
menen Zuſammenarb it gebe Alle Geſchäftsleute wüßten
daß verfügbares Geld zu finden wäre nur die Politiker
wüßten es nicht Er Stinn s verſuche ſein Land vor dem

gang zu retten und rettete damit zugleich die anderen
änder

Eine euſſiſche Frühjahrsoffenſive
FHelſingfors 23 April Die Sowjetkommiſſare beſprachen

die Möglichkeit einer Frühjahrsoffenſive für die ſie fünf
Armeen und Truppenteile in der Nähe des Orients aus
wählten

London 23 April Den Times zufolge hat Trotzki in
einer Rede in Moskau erklärt daß die rote Armee binnen
kurzem eine neue Offenſive im Oſten beginne und ebenſo
einen Rachekrieg gegen Polen

Fur Köſtimmung in Tirol
Jnnsbruck 23 April Für die Sonntag ſtattfindende

Anſchlußabſtimmung erwartet man hier 8000 Abſtim
mungsberechtigte aus Deutſchland und Oeſter
reich Die Stadt trägt Flaggenſchmuck

Gemeinſame Tagung des Vereins des Deutſchtums
im Nuslande und des deutſchen Schulvereins

in Salzburg
Vom Verein für das Deutſchtum im Ausland wird der

Dena mitzgeteilt
Der Verein für das Deutſchtum im Ausland VDA und

der Deutſche Schulperein dieſe bedeutendſten Schutzvereine
ür das m im Sprachgre ebiet und im Ausnda h h beſchloſſen

Pfingſten halten beide Vereine ihre Tagung in Salzburg ab
Die Feſtverſammlungen ſin gemeinſam und ſtehen im Zeichen
der erſolgten Vereinigung Für den VDA iſt die Tagung
zugleich die Feier ſeines vierzigjährigen Beſtehens Die be
deutendſten Programmpunkte ſind Sonnabend 14 Mai nach
mittags gemeinſame Sitzung der beiden Vereine zuſammen
mit anderen Schulvereinen abends Feſtvorſtellung im
Theater Sonntags Vol sfeſt im Kurhaus und Kurgarten
Montag vormittag gemeinſam Feſtverſammlung im Theater
nachmittags Tagung der Vertreterinnen der Frauengruppen
des VDA abends Feſtabend im Kurhaus Dienstag und
Mittwoch findet die Hauptverſammlung des VDA ſtatt
Vorgeſehen ſind ferner Beſichtigung von Salzburg und Aus
flüge in die Umgebung Anmeldungen für die Teilnahme an
der Hauptverſammlung ſowie die Wünſche über Unterkunft
ſind ſo ſchnell wie möglich an den Obmann des Wohnungs
ausſchuſſes Herrn Hofrat Dr Trubig in Salgburg Eliſabeth
ſtraße 41 zu richten Die Bevölkerung des Landes Salzburg
bringt der Tagung großes Intereſſe entgegen gibt es doch in
dieſem deutſchen Lande kaum eine Familie in der nicht ein
Mitglied dem Deutſchen Schulverein naheſteht Es iſt auch
mit einer ſtarken Beteiligung der Freunde des Vereins für
das Deutſchtum im Ausland im Reich zu rechnen Die öſter
reichiſche Regierung hat eine Ermäßigung der Sichtvermerks
gebühren auf 50 Heller Gold etwa 6 Mark angeordnet Die
öſterreichiſchen Konſulate ſind angewieſen Mitglieder des
VDA die ſich als ſolche ausweiſen für die Reiſe zur Haupt
verſammlung den Sichtvermerk für dieſe Summe zu erteilen
Die Reichsregierung hat bei den Landescegierungen angeregt
den Mitgliedern des VDA den Beſuch der Hauptverſammlung
in Salzburg durch Ermäßigung der Paß und Sichtvermerks
gebühren zu erleichtern

Stegerwald und ſein Programm
Die Regierungserklärung die geſtern der neue preu

ßiſche Miniſterpräſident Stegerwald vor dem Landtage ver
las war kein redneriſches Prunkſtück aber ein Dokumnt
vornehmer Sachlichkeit und eine Skizzierung aller Stagats

octe daß die neue
Repierung einmütig auf dem Boden der Reichs und Landes
verfaſſung ſteht und entſchloſſen iſt die rom Volke erwählte
republikaniſche Verfaſſung mit allen ſtaatlichen Machtmitteln
nach allen Seiten hin energiſch zu verteidigen Damit charak
teriſiert es ſich als Miniſterium der demokratiſchen Selbſt
behauptung dem ſich alle Parteien und Kreiſe anſchließen
können di ehrlich gewillt ſind auf dem Boden der gegen
wärtigen Verfaſſung praktiſch mitzuarbeiten

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß eine ſolche Regierungserklä
rung nicht alle Fragen im Detail behandeln kann Dennoch
geht ſie ſtark ins einzelne und umreißt kurz die Auf aben
der nächſten Zukunft Der Miniſterpräſident fügte die Einzel
heiten in den Rahmen eines klaren verfaſſungsmäßigen Be
kenntniſſes aber dieſer Rahmen enthielt auch das Bekennt
nis zu allen nalionalen Notwendigkeiten Die entſetzliche
außenpolitiſche Lage das gefährdete Rheinland und die Feſt
ſt llung daß ſich Oberſchleſien zu Deutſchland bekannt habe
heben ſich aus den Niederungen rein parteitaktiſcher und
partei goiſtiſcher Betrachtungen hervor in die leider dann
ſofort die Debatte ſank

Der ſozialdemokratiſche Sprecher Siering bewies
leider keinerlei Verſtändnis für die augenblickliche Lage des Vaterlandes und ſein Ton
war in hohem Maße unvornehm Obwohl der Miniſter
präſident um alle Zweifel zu zerſtreuen ſich einer Neuwahl
unterzogen hat bezeichnete dennoch Herr Siering das Kabi
nett als eins des Wortbruches Um die ſozialiſtiſche Oppo
ſition zu rechtfertigen mußte er der Unwahrheit frönen
daß die Regierung eine Rechtsregierung ſei Jn br iteſter
Selbſtgeſälligkeit beſprach er die ganzen interfrak ionellen
Verhandlungen die doch durch die Neuwahl des Miniſter
präſidenten völlig gegenſtandslos geworden ſind Die un
ſchönen perſönlichen Angriffe auf einige Zentrumsmitglieder
gaben dann dem Zentrumsführer Herold Anlaß gegen dieſe
parlamentariſch unqualifizierbare Art des ſozialiſtiſchen
Kampfes ſchärſſten Proteſt zu erheben Die Rede des ſozia
liſtiſchen Sprechers hat gezeigt daß man in der ſozialdemo
kratiſchen Fraktion zwar Herrn Heilmann nach außen hin
kalt geſtellt hat daß ſein böſer G iſt aber die Fraktion undden Krater ihre vollkommen beherr cht

egenüber dieſem hemmungsloſen und wenig verant
wortungsbewußten Haßgeſang erwieſen ſich die Rechts
arteien als raffinierte Taktiker Die Sozialiſten des

Preußenhauſes haben nicht begriffen daß je heftiger ſie
gebärden ſie um ſo mehr das neue Kabinett feſtigen

der ihr Wortſchwall noch ihre Druckerſchwärze vermag
an der Tatſache etwas zu ändern daß die neue Regierung
keine Rechtsregierung iſt daß kein Miniſter im Zuſammen
wirken mit der Rechten ernannt worden iſt und daß nie
manden von rechts her ein Einfluß auf die Faſſung des Pro
gramms zugeſtanden worden iſt Das Programm das der
Miniſterpräſident entwick lt kann nur von einer Regie
rungderbreiten Mitte durchgeführt werden Treibt
die e in blindem Fanatismus ihre Selbſtausſchaltung auch weiterhin ſo ſchädigt ſie lediglich die wohl
verſtandenen Arbeiterintereſſen

Das proviſoriſche Ortsklaſſenverzeichnic
iſt dem Reichsrate zugegangen Es umfaßt einen ſehr dicken
BVand Der Reichsrat wird zu dieſen Vorſchlägen en bloo
Stellung nahmen Ohne Aenderungen dürfte die

Ja Ve iedung erfolgen Dasſelbe wird vom Reichstage ge
ſchehen Dem Reichstag wird die Vorlage am Montag unter

notwendigkeiten Die politiſch Grundlage ſeines Kabinett
wird unzweideutig beſtimmt durch die
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breitet werden Die für unſeren Bezirk beſonders wichtigen
Orte ſeien mitgeteilt Es werden eingereiht die Orte um
Halle Dölau Diemitz Nietleben Büſchdorf Anmendorf in

die Jnduſtrieorte bei Bitterfeld Wolſen Holzweißig
Burgkemnitz in C die Jnduſtrieorte des Kreiſes Weißenfels
ſo Teuch rn Hotenmöſſen Droyßig Theißen in O der Jn
duſtriebezirk im Kreiſe Merſeburg ſowie Schkeuditz Groß
cotbetha Wenge sdorf in C der Mansfelder Jnduſtriebezirt
Eisleben Hetiſtedt uſw iſt für D vorgeſehen ebenſo der
Kreis ünd die Stadt Sangerhauſen r Kreis Lieben

werda deſſen Orte ſich ſetzt in P befanden wird zum größten
Teile nach D eingereiht Jm Kreiſe Merſeburg wird der
Jnduſtriebezirt des Geiſeltales in C der anſchließende Teil
und der Kreis Querfurt in D eingereiht

Abgeordneter Delius kann den Erfolg buchen daß ſeinem
Vorſchlage beſtimmte Bezirke zu bilden entſprochen iſt
Korrekturen ſind bei der endgültigen Regelung ſo nament
lich auch hinſichtlich der Stadt Halle deren Ein
reihung nach A gerechtfertigt erſcheint not
wendig

Ernährungswirtſchaft und Großgrundbeſitz
Die amtliche deutſche Statiſtik bringt eine intereſſante

Zuſammenſtellung die darauf hinweiſt daß in den aus
geſprochenen Großbeſitzbezirken land wirtſchaftlicher Produktion die Rohecträge beim Brotgetreidebau am ſtärkſten
zurückgehen während umgekehrt in ausgeſprochenen Bauern
gegenden der Produktivnsrückgang beim Brotgetreide am
niedrigſten iſt Jn der nachfolgenden Zahlenzuſammen
ſt lung bedeutet die erſte Ziffernrubrik den prozentunalen
Anteil von Betrieben mit mehr als 100 Hektar an der in
den einzelnen Landesteilen in Nutzung befindlichen land
wirtſchaftlichen Bearbeitungsfläche während die zweite
Rubrik in Prozentziffern den Rückgang der Brotgetreide
produktion im Jahre 1920 im Vergleich zur Produktion des
Jahres 1918 angibt

Hohenzollern 4 6,4Württemberg 1,7 22,4Bayern mit Pfalz 2,2 30,5Oldenburg 2 35,1Baden 3,0 34 3Rheinland 3,3 34Weſtfalen 1 32,0Heſſen 45 32,5Zraunſchwei 19,8 41,8Sachſen 26,0 37,1Oberſch 3 29,5 50,3Brandenburg 32,8 46,4Niederſchl ſien 33,9 46,3Weſtpreußen Poſen Grenzmart 36,5 53,9
Pommern 51,2 53,5Mecklenbur 59,8 52,/5Dieſe auch für die ernährungspolitiſche Bedeutung des

Siedlungsweſens hinweiſende Entwicklung wird weiter ge
rdert durch den Mangel an Wander arbeitern und die Un
möglichkeit die Wanderarbeiter durch einheimiſche Arbeiter
familien zu erſetzen da dem Großgrundbeſitz hierfür die not
wendigen Arb iterwohnungen fehlen Auf dieſe Notlage
des Großgrundbeſitzes weiſen auch deutlich die an dem
Widerſpruch der Reichsregierung geſcheiterten Bemühungendes Pommerſchen Landbundes Fin die nicht bolſchewiſtiſch

geſonnenen Jnternierten der Sowjetarmee dem Großgrund
heſitz als Saſſonarbeiter zur Verfügung zu ſtellen

Was der engliſche Bergarbeiterſtreik koſtet
DA London 22 April Der Bergarbeiterſtreik mit

allen ſeinen Rückwirkungen hat England bis jetzt rund 50
Millionen Pfund gekoſtet ie BVergleute ſelbſt haben im
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zweiwöchigen Rusſtuno fur 14 Weillionen Pfund Löhne ein
gebüßt während die Kohlenförderungen um 2 400 000 Tonnenzurückgegangen ſind Die Eiſendahnverwaltung mußte in

ang England etwa 700 Züge einſtellen und verliert mitſeden Streiktag e i Million Pfund Die Schiffs
teedet erlitten ſchon ſchwerere Verluſte da für viele wegen
der Schifſahrtskriſe die Kohlentransporte faſt die einzige Ein
nahmequelle bildete Ende Januar lagen iffe mit zu
ſammen 800 000 Tonnen Frachtraum untätig in den britiſchen
Häfen Ende März hatte ſich ihre Zahl verdoppelt Alle mit
Kohle arbeitenden Induſtrien erleiden täglich größere Ver
luſte wegen der faſt gänzlichen Geſchäftsſtauung Ebenſo er
leiden das Kapital die Arbeiterſchaft und der Staatsſchatz
große Verluſte Der Staat muß jetzt an Erwerbsloſe über
800 000 Pfund wöchentlich entrichten ünd zudem erhebliche
Summen für die n e aufwenden während die Ein
nahmen aus den Jnduſtriegewinnen zuſammenſchrumpfen

Deutſches Reich
Mangel an Beamten der Reichsfinanzverwaltung Der

neue Nachtrag zum Reichshaushalt für 1920 fordert 4732 neueBeamte für die Reichsſinanzverwaltung mit der Begründung daß bei der Auſſtellung des Etats nicht überſehen

werden konnte welchen Umfang die Arbeiten bei der Reichs
finanzverwaltung annehmen würden Außerdem iſt zur Beehung der durch den Friedensvertrag neugeſchaffenen Grenze

die beträchtlich länger iſt als die frühere und zur Bekämpfung
des immer mehr überhand nehmenden Schmuggels eine er
hebliche Vermehrung des Grenzaufſichtsperſonals erforderlich
Zurzeit wird dieſes durch Hilfsbeamte hauptſächlich aus den
Kreiſen der Militäranwärter verſtärkt dieſe ſind aber nur
dann dem anſtrengenden und verantwortungsvollen Dienſt
zu erhalten wenn ihnen wenigſtens zu einem Teile die
baldige Uebernahme in die Verwaltung zugeſichert wird
Ueber die urſprüngliche Schätzung hinaus geht der Geſchäfts
verkehr bei den an der neuen Grenze errichteten Zollſtellen
an den Bahnübergangsſtellen heſonbers müſſen neue Aemter
geſchaffen werden

Der Abhau der Kriegsgeſellſchaften Jn der geſtrigen
Sitzung des Ausſchuſſes zur Ueberwachung der Kriegsgeſellſchaften teilte die Regierung mit daß ſeit der letzten Sitzung

die dort beſchäftigten Perſonen um 1450 Köpfe verringert
worden ſeien Sodann wurde eine pom Reichsſchatzminiſte
rium ausgearbeitete und vom Reichsrat angenommene Ver
ordnung beraten die eine raſche Abwicklung der Kriegs
eſellſchaften bezweckte Die Regierung wird ermächtigt
riegsgeſellſchaften für aufgelöſt zu erkläten und deren Ver

mögen zu übernehmen Sie kann auch Liquidatoren beſtellen
Die Friſt zur nen Forderungen an Kriegs
geſellſchaften wird auf drei Monate verringert Der Ausſchuß
empfahl dieſe Verordnung dem Reiche tag zur Annahme Da
bei wurde von demokratiſcher Seite der Hoffnung Ausdruck

egeben daß die Regierung rückſichtslos von dem Geſetz Ge
rauch machen ſolle um die Kriegsgeſellſchaften ſchnelüſtens

zu beſeitigen

Provinzial Lachrichten
Friebrichroda 21 April Thüringer Sagen

ba lle Die Landesvermögensverwaltung hat auch für den
kommenden Sommer die Orangerie des Schloſſes Reinhards
brunn zum Zwecke der Ausſtellung der ſchönen Thüringer Sagen
gemälde des Profeſſors Eugen Arban zur Verfügung geſtellt ſodaß
vorausſichtlich bereits am 1 Pfingſtfeiertag die Beſichtigung für
das große Publikum ermöglicht werden kann

Bad Berka 21 April Mißlungener Raub
Hier ſuchten nachts 5 maskierke und bewaffnete Einbrecher

dem Worhaven Kenntnis bekommen und ſtellte ſich nunmehr
den Einbrechern als ſie durch ein Fenſter einſtiegen ent
gegen Dabei entwickelte ſich ein Feuerkampf wobei einer
der Räuber ſchwer verwundet wurde Die Bande ſtammt aus
Weimar zwei davon konnten feſtgenommen werden

Suhjl 21 April 28s Büchſen mache r aus der hieſigen
Gegend mit ihren Familien nach Braſilien r wo ſie
bereits nd zur Anſiedlung erworben haben und mit Unter
ſtüzung der braſilianiſchen Regierung eine Gewehrfabrik errichten
wollen

w Freſfe 21 April Neues Notgeld Der urkundlich
ſchon 936 genannte Ort Froſe hat mit dem in dieſen Tagen
zur Ausgabe gelangenden Notgeld das nach den Entwürfen
des Lehrer Willy Dockhorn hergeſtellt iſt eine Serie ge
ſchaffen die durch ihre Originalität und künſtleriſche Vol
lendung beſonderen Sammlerwert haben wird Der 50Pf
Schein bringt in ſeinen vier Ausgaben neben den vier
älteſten Urkunden über Vraſo 936 Fraſa 950 Fruoſa
961 und Vroſo 1149 die beſonders ſchönen acht Säulen

köpfe aus dem Mittelſchiff der von Altertumsforſchern viel
aufgeſuchten hieſigen Kloſterkirche die ein Zeugnis der hohen
Kunſtfertigkeit jener Tage geben Auf der BVildſeite ſieht
man durch ein dreiteiliges Rundbogenfenſter welches Rahmen
des ganzen bildet zurück auf frühere Jahrhunderte ſchaut den
Kloſterhof des 950 hier gegründeten Mönchkloſters den Wiſ
ſenſchaft betreibenden Mönch ſchaut auch die betende Nonne in
ſtiller Kloſterzelle des 961 hier errichteten Nonnenſtiftes und
ſchließlich im Mittelfeld die heute noch ſtehende Kirche des
Jahres 950 bzw 1143 Ein Bilo der Gegenwart entrollt
der farbenreiche 25 Pf Schein Durch weiß ſchimmernde Bir
ken ſehen wir die Wieſen den Froſer See mit der jetzt wieder
aufgeblühten Torfinduſtrie im Hintergrunde verſteckt zwiſchen
Baumgrün die maleriſchen Giebel und Dächer des Ortes
darüber die Doppeltürme der Kloſterkirche Ein in Froſer
Mundart einem eigenartigen Plattdeutſch gehaltenes Ge
dichtchen nimmt in ſcherzhafter Weiſe Bezug auf die Torf
gräberei Die Rückſeite des Scheines bringt in drigineller
Weiſe inmitten von Roſengerank und Rofjenbändern in hell
leuchtender Vignette das Bilderätſel Wenn Du einen Froſer
ſchauſt ſag ich laß ihn grüßen Beidfeitig hat ſich über
Roſengerank ein Nolenband aufgerollt mit der Mendelſohn
ſchen Melodie Wenn Du eine Rojfe ſchauſt

Sangerhauſen 23 April Ein geheimnisvoller
Waffentransport wurde in der vergangenen Nacht zwei
Kilometer von Sangerhauſen abgefangen Die Schutzpolizei hatteeine Meldung aus Pippre arhalten daß aus der dortigen Gegend

zwei verdächtige Laſtkraftwagen mit Waffen und Sicherung gegen
Sangerhauſen im Anrollen ſeien Die Schutzpolizei beſetzte ſo
gleich mehrere öffentliche Gebäude Dann wunde der Transport
abgefangen und tatſächlich bargen die Laſtkraftwagen eine größere
Anzahl Maſchinengewehre und Gewehre Die Behörde iſt gegen
wärtig mit der Aufklärung des ſeltſamen Transportes beſchäftigt

Auf telephoniſche Anfage an behördlicher Stelle wird uns mitgeteilt daß die el deſtelte beim Oberpräſidium die Autos
freigegeben hat da es ſich um einen regulären militä
riſchen Transport handelte

Sonneberg 23 April Einbrecherbande Unſerer
Polizei gelang es den Haupttäter der in letzter Zeit begangenen
Einbrüche zu faſſen Die Diebe hatten es auf Goldwarenläden
abgeſehen die Beute ſetzten ſie durch Vermittlung eines anderen
Goldwarenhändlers ab Der vor einiger Zeit aus Neuhaus a R
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Internationaie und Uebhersee Spedition

Lager ä es er
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ein Landhaus heim Die Polizei hatte jedoh rechtzeitig von

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag den 24 April Jnhalt Seine Konkurrentin Roman
von Fritz Gantze r Ausblick Gedicht von Schellenmoritz

Die Karrikatur des Tages Allerlei Sprachweisheit Von
Profeſſor Ypſilon Haß und Herz Skizze von W Lenne
mann Rätſel
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Grundſätze
Von

Marttn Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Abends um neun Uhr kommt Anita vom Ausflug nach
Hauſe Die derben Stiefel ſind mit Staub bedeckt der
Lodenrock und die Leinenbluſe haben Grasflecken Das Ge
ſicht der Siebzehnjährigen iſt gerötet Wenn die jungen Mäd
hen die ſich in dem Verein Eintracht zufammengeſchloſſen
zaben unter der Leitung von Fräulein Dr Kurze der tüch
tigen Chemikerin Ausflüge machen dann werden viele Kilo
meter abmarſchiert man ſcheut keine Strapazen Zimper
lichkeit wird nicht geduldet

Fräulein Anita muſtert die Gefellſchaft die im Herren
zimmer ſitzt mit finſteren Blicken Die Eltern und die Gäſte
alle elegant gekleidet Smokings ausgeſchnittene Lackſchühchen
Seidenſtrümpſfe Brillanten Man trigkt Tee knabbert Kon
fekt unterhält ſich von Rennen Theater Spiel Badereiſen

Die Mutter bietet Anita das ſilberne Körbchen mit
Pralinés an und frägt lächelnd Na du Schleckermäulchen
willſt du dir nichts nehmen
gen danke, ruft Anita ſo kurz und ſpitz daß die Gäſte

en

Man beginnt Anita zu hänſeln Das viele Marſchieren ſei
chr wohl nicht bekommen Strapazen ſeien nicht jedermanns
Sache Anita aber fährt hoch und macht ihrem Herzen Luft
Gerade das Gezenteil Sie verachte die ſat e S und
das üppige Leben Fräulein Dr Kurze ganz recht
der Menſch habe die Pflicht ſich Entbehrungen aufzuerlegen
Man müſſe ſich beſcheiden und man dürfe nicht jedem Gelüſt
nachgeben Einſchränkung Einfachheit Beſcheidenheit und
körperliche Erſtarkung das ſelen ihre Prinzipien

Na Fräulein Anita, meinte ein junger Mann lächelnd
nehmen Sie ſchnell noch ein paar Pralinés zum Abſchied

vom üppigen Leben Anita aber fühlt Tränen aufſteigen
und rennt hinaus

Jm Traum ſetzen ſich die Ermahnungen von Fräulein
Hr Kurze fort Anita ſieht ſich im Sommer im Gebirge
Ah ſie wird ihren Freundinnen und Freunden zeigen daß
fie Anſtrengungen nicht aus dem Wege geht ie wird Hoch
touren mächen ſchwierige Kletterpartien und wer ſie auf
dieſen Partien nicht begleiten kann der der beweiſt eben
daß er ein Schwächling und ein Haſenfuß iſt Anita ſieht ſich
in ihrem aparten Tourenkoſtüm mit den kleidſamen ches

ſroßen Erſt mit

retten 25 30 und 40 mal vor

und den hohen braunen Bergſtiefeln in den Felſen herum
klattern und ein ſtolzes Gefühl hebt ihre Bruſt

Am nächſten Abend kommt der Va er inüde und abgeſpannt
wie immer nach Hauſe Aber ſeine Sorgen ſcheinen ſchwerer
als ſonſt Jn der Tat legt er alsbald los Er ſpricht über
die ſchlechten Zeiten über die ſchlechten Einkünfte und die
luxuriöſe Lebensführung Mit finſteren Brauen meint er er
müſſe von ſeinen Damen verlangen daß ſie ſich mehr ein
ſchränkten Die Mutter macht eine beleidigte Miene Anita
aber ſtimmt dem Vater bei Der Luxus verweichliche nur
ſagt ſie Sie habe geſtern ja dasſelbe erklärt und ſie freue
ſich in Vater einen Bundesgenoſfen gefunden zu habenNächſten Monat im Sommer im Wedirge werde ſie zeigen

daß ſie ſich aus Reunionen Tanzereien und ſolchen Dingen
nichts mache Nächſten Monat unterbricht der
Vater Mit unſeren ſchönen Vorſätzen denke ich beginnen
wir am beſten mit der Sommerreiſe Die Reiſe ins Gebirge
koſtet wahnſinnig viel Geld Wir werden diesmal hübſch zu
Hauſe bleiben Anita ſtarrt ihn mit großen Augen an dann
ruft ſie Das kann nicht dein Ernſt ſein Vater Mein
Wie Vergnügen Das willſt du mir auch noch nehmen

Der Vater aber bleibt energiſch Es bleibt dabei wir gehen
nicht aufs Land Anitas Augen füllen ſich mit Tränen und
weinend geht ſie in ihr Zimmer

Sie liegt im Bett Leiſe kommt die Mutter ins Zimmer
der Tochter ſetzt ſich auf den Bettrand und tröſtet Anita
ſchlägt den Arm um den Hals der Mutter und die Damen
ſprechen ſich gründlich aus Auf dem Nachttiſchchen ſteht eine
Schachtel mit Pralinés und einträchtig ſtecken ſich Mutter
und Tochter die Süßigkeiten in den Mund und jammern
über Vaters Verſtändnisloſigkeit

Vom NKpollotheater
Abſchied des Enſembles Steinert

Das Operettenenſemble Steinert wird am 30 April im
Apollotheater zum letzten Male ſpielen Dieſe Operetten
geſellſchaft die in Halle feit ungefähr einem Jahre Auffüh
rungen gibt hat ſich um das Kunſtleben unſerer Stadt große
Verdienſte erworben Wenn das Enſemble auch vornehmlich
neue Operetten ſpielte die bekanntlich mit der Kunſt nicht
allzu viel zu ſchaffen haben ſo ſtanden die Vorſtellungen
in Bezug auf Regie Einzelſpiel und Tanzſzenen ſo auf der
Höhe daß ſie den beſten Berliner Operettenvorſtellungen
an die Seite geſtellt werden können Das Apollotheater hatte
bekanntlich ſchon in den Jahren vor dem Kriege ſchwer zu
kämpfen Man verſuchte es dort mit Varieteeprogrammen
mit Luſtſpielzyklen e Budapeſter oberbaheriſcherund Berliner Schau pielgeſel ſchaften Selten daß die Pro
gramme es r beim Publikum auf Gegenltebe zu
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konnten Mitunter entſtanden in Halle berlineriſche Lerhält
niſſe Man mußte ſich 14 Tage im Voraus die Karten
beſorgen wenn man das Theater beſuchen wollte

Von neueren Operetten wurden im Apollotheater unter der
Leitung von Steinert zur Aufführung gebracht Frl Puch
von Kollo 42 Aufführungen Ballnacht von Stranß
30 Aufführungen Kleine Hoheit von Knopf
Spitzenkönigin von Goetze 25 Aufführungen Die

Frau im Hermelin von Gilbert Der verjüngte
Adolar von Kollo Die Scheidungsreiſe vo
Hugo Hirſch 25 Aufführungen Onkel Muz von Gil

e

Fiedler Uraufführung Närriſche Liebe von Jeſſel
Daneben brachte Steinert einige ältere Operetten heraus
ſo Die tolle Komteß von Kollo Die Czardas
fürſtin Das Schwarzwaldmädel Der Jux
baron Die Spielleitung lag immer in den Händen
des Direktors Steinert ſelbſt Was die Kapellmeiſter be
trifft ſo wurde das Orcheſter am Anfang von K Adolfi

geführt der jetzt an der komiſchen Oper in Effen wirkt ſpäter
von Max Bertuch und zuletzt von Karl Nöhren den
ſich das Apollotheater vom Stadttheater herüberholte Den
männlichen Star des Enſembles ſtellte am Anfang Fritz
Schulz dar der ſo lange glänzende Anträge erhielt bis
er ſich entſchloß nach Berlin überzuſiedeln Er iſt jetzt das
beliebteſte Mitglied des Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theaters
in Berlin Ab und zu tritt er auch im Film auf Sein Nach
folger in Halle wurde Theo Lucas der von Halle aus
eine ſüdamerikaniſche Tournee antrat Jn letzter Zeit ſpielte
die männlichen Hauptrollen Martin Lindemann der von
hier aus an das Operettentheater nach Stuttgart gehen wird

An der Spitze der Damen ſtand Fanny Köbe die Frau
Steinerts eine ganz vorzügliche Soubrette die Direktor Stei
nert immer Gewähr dafür bieten wird daß ſein Enſemble
nicht herunterkommt Die zweite Hauptkraft unter den Damen
Elſe Jnera iſt auch an das Operettentheater nach Stau
gart verpflichtet worden

Das Apollo r wird vom 1 Mai ab einige Mo
nate geſchloſſen bleiben Während dieſer Zeit wird
es einer gründlichen Renovation unterzogen werden
Es wird vorausſichtlich Mitte Auguſt ſpäteſtens Anfang Sep

ey als ſtändige Operettenbühne wieder eröffnet
werden

Der nene BVotaniker der Univerſität Halle Unſere Notiz
Saale Zeitung 184 daß Proſe ſor Gaßner von der Tech

niſchen Hochſchule in Braunſchweig den Ruf an die Univerſität
Halle angenommen habe war verfrüht Der Irrtum ent
ſtand durch einen telephoniſchen Hörfehler Profeſſor Gaßner
hat noch nicht eirtſchieden ob er dem Ruf Folge teiſten wird

T 7 2ſichtlicher Aufſchwüng des Apollothgaterv eitt Dieſen fottd i fürbe vwur mit echten earbeitenden Enſemble iſt e h zelte re
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